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AUSSCHREIBUNG 

25. Internationale Deutsche Jugend-Meisterschaften (IDJM) 
und Deutscher Jugend-Mannschafts-Meisterschaft (DJMM) 

im Gewichtheben 
vom 16. bis 17. November 2007 

Frankfurt (Oder) 
 

Veranstalter: 
Bundesverband Deutscher Gewichtheber e.V. 
Deutsche Gewichtheber-Jugend 
 
Ausrichter: 
Brandenburgischer Gewichtheberverband e.V. 
 
Durchführung: 
ASK Frankfurt (Oder) 
Edgar Jung 
Stendaler Str. 26 
15234 Frankfurt (Oder) 
Tel./Fax: 0049-(0)335-6066659 
E-Mail: jung@ospff.de 
 
 
Wettkampfstätte: 
Gewichtheber-Halle / Sportzentrum Frankfurt (Oder) / Stendaler Str. 26 
 
Wettbewerb / Startrecht / Wertung: 
IDJM: Wettkampfmodus: Olympischer Zweikampf (Reißen, Stoßen) nach den Regeln der Sportordnung des BVDG 
und den Beschlüssen der DGJ. 
Die Einzelwertung erfolgt für die Jugendbereiche A und B getrennt nach Gewichtsklassen. 
Es gibt keine Vereinswertung. 
 
Gewichtsklassen: 
Jugend A (Jahrgänge 1989 und 1990) 
Männlich: -50 kg; -56 kg; -62 kg; -69 kg; -77 kg; -85 kg; -94 kg; +94 kg 
Weiblich: -44 kg; -48 kg; -53 kg; -58 kg; -63 kg; -69 kg; +69 kg 
Jugend B (Jahrgänge 1991 und 1992) 
Männlich: -45 kg; -50 kg; -56 kg; -62 kg; -69 kg; -77 kg; -85 kg; +85 kg 
Weiblich: -44 kg; -48 kg; -53 kg; -58 kg; -63 kg; -69 kg; +69 kg 
 
Startberechtigt sind Jungen und Mädchen der Jahrgänge 1989 bis 1992 (A-/B-Jugend) mit gültigem 
BVDG-Startbuch sowie mit Normerfüllung und ärztlichem Untersuchungsnachweis. Von ausländischen 
Sportler/innen ist der Reisepass als Altersnachweis erforderlich!  
Der Start von Sportlern außer Konkurrenz ist untersagt. Ausnahmen sind nur auf Veranlassung des Bundestrainers 
für Jugend mit schriftlicher Genehmigung des Bundesjugendleiters möglich. 
 
DJMM: Wettkampfmodus: Olympischer Zweikampf (Reißen, Stoßen) mit Relativwertung für Vereinsmannschaften 
nach den Regeln der Sportordnung des BVDG und den Beschlüssen der DGJ. 
Eine Mannschaft besteht aus 5 Jugendlichen, die vor dem Wiegen benannt werden müssen. Startberechtigt sind 
Jungen und Mädchen der Jahrgänge 1989 bis 1992 (A-/B-Jugend) mit gültigem BVDG-Startbuch und ärztlichem 
Untersuchungsnachweis. 
Es dürfen in einer Mannschaft maximal 2 Mädchen eingesetzt werden, die nach der aktuellen Relativwertung für 
Frauen gewertet werden. 
Sollte ein Verein mehr als 2 Mädchen pro Mannschaft an den Start bringen, sind mit Abgabe der namentlichen 
Mannschaftsmeldung die beiden Mädchen zu benennen, die nach der Relativwertung für Frauen gewertet werden 
sollen. Für alle weiteren Mädchen kommt dann die Relativwertung der Männer zur Anwendung. 
Um eine Mannschaft in die Wertung zu bringen, müssen mindestens 4 Sportler/innen zum Wettkampf antreten. Für 
das Mannschaftsergebnis werden alle 5 Starter/innen gewertet. 
Die Sportler/innen starten in ihren Veranstaltungen im Rahmen der Internationalen Deutschen Jugend-
Meisterschaften. Die Summe der Relativleistungen führt zum Mannschaftsergebnis. 
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Teilnahmenormen: 
IDJM: Die folgenden Zweikampfnormen müssen zwischen dem 01.01.2007 und dem 29.10.2007 (Meldeschluss) 
erreicht worden sein (vom Kampfleiter bestätigter Eintrag im Startbuch): 

Weibliche B-Jugend  weibliche A-Jugend 

Gew.-Kl. Norm  Gew.-Kl. Norm 

-44 kg 55,0 kg  -44 kg 62,0 kg 

-48 kg 62,0 kg  -48 kg 70,0 kg 

-53 kg 70,0 kg  -53 kg 77,0 kg 

-58 kg 80,0 kg  -58 kg 85,0 kg 

-63 kg 90,0 kg  -63 kg 95,0 kg 

-69 kg 100,0 kg  -69 kg 105,0 kg 

+69 kg 110,0 kg  +69 kg 115,0 kg 

     

     

männliche B-Jugend  männliche A-Jugend 

Gew.-Kl. Norm  Gew.-Kl. Norm 

-45 kg 90,0 kg    

-50 kg 105,0 kg  -50 kg 130,0 kg 

-56 kg 120,0 kg  -56 kg 145,0 kg 

-62 kg 135,0 kg  -62 kg 160,0 kg 

-69 kg 150,0 kg  -69 kg 175,0 kg 

-77 kg 160,0 kg  -77 kg 190,0 kg 

-85 kg 170,0 kg  -85 kg 200,0 kg 

+85 kg 180,0 kg  -94 kg 210,0 kg 

   +94 kg 220,0 kg 

 
Bundeskadersportlerinnen- und sportler der betreffenden Jahrgänge sind auch ohne Berücksichtigung der 
Teilnahmenormen auf Antrag des Bundestrainer Nachwuchs  startberechtigt.  
 
Wettkampfleitung: 
Bundesjugendleiter Thomas Faselt 
 
Jury: 
Wird vor Ort festgelegt. 
 
Kampfgericht: 
Die Kampfrichter (Antonio Exner, Helmut Smuda beide BER, Mirko Höffler, Wolfgang Höhne, Günther Chlod, 
Harald Schellnock alle BRA, Erwin Gilch BAY, Norbert Beikirch BWG, Bernd Dietrich, Burkhard Barz beide 
HES, Jürgen Thimm NRW, Bernd Grabsch, Andreas Hentschel beide SAS, Regina Heuer, Thomas Leffler 
beide THÜ, Rico Stolze SAA) wurden auf der Jahrestagung der Kampfrichterorganisation im BVDG festgelegt und 
werden durch den Referenten für Kampfrichterwesen und Technik des BVDG rechtzeitig eingeladen. 
Die Einteilung vor Ort für alle Veranstaltungen erfolgt durch den Referenten für Kampfrichterwesen des 
Brandenburgischen Gewichtheberverbandes (Mike Höffler, Schilfweg 6; 16303 Schwedt/Tel. 03332-837544; 
mike@hoeffler.org). Die detaillierte Einsatzplanung wird den Kampfrichtern bei der Kampfrichterbesprechung vor 
Ort mitgeteilt.  
 
Startgebühr: 
IDJM: Das Startgeld beträgt € 14,- je gemeldeten Teilnehmer und ist geschlossen von jedem Verein beim Empfang 
der Startkarten zu entrichten.  
 
DJMM: Das Startgeld beträgt € 15,- je gemeldeter Mannschaft und ist geschlossen von jedem Verein beim 
Empfang der Startkarten zu entrichten.  
Die Vereine haften für die Zahlung des Startgeldes ihrer gemeldeten Teilnehmer und Mannschaften.  
 
Meldungen: 
Die Mitgliedsvereine des BVDG melden ihre Teilnehmer/innen schriftlich an Ihren Landesjugendleiter, der diese 
geschlossen für seinen Landesverband meldet. 
Die ausländischen Mannschaften/Vereine melden ebenfalls ihre Teilnehmer/innen schriftlich an den ausrichtenden 
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Verein sowie an das BVDG-Jugendsekretariat. 
Die geschlossenen Meldungen der BVDG-Landesverbände und Gastnationen gehen in Maschinen- oder 
Druckschrift an: 
 
BGFV e.V. 
Edgar Jung 
Stendaler Str. 26 
15234 Frankfurt (Oder) 
Tel./Fax: 0335-6066659 
E-Mail: jung@ospff.de 
 
 
 

 
und in Kopie an: 
BVDG-Jugendsekretariat 
Martin Möll 
Badener Platz 6 
D – 69181 Leimen 
Telefon 06224-975110 
Telefax 06224-975114 
E-Mail: moell@bvdg-online.de 
 

Es sind getrennte Meldungen für die IDJM und DJMM erforderlich mit folgenden Angaben:  
 
IDJM: Name, Vorname (Athletinnen bitte mit ”W” kennzeichnen), Geburtsdatum, Verein, Zweikampfbestleitung und 
Gewichtsklasse aller Athleten/innen. 
 
DJMM: Name, Vorname (Athletinnen bitte mit ”W” kennzeichnen) Geburtsdatum und Verein der für die Mannschaft 
nominierten Athleten/innen. Bei Einsatz von mehr als 2 Mädchen sind die beiden, die nach der Relativwertung für 
Frauen gewertet werden sollen, mit einem ”R” zu kennzeichnen. 
Bei unvollständiger, unleserlicher oder fehlerhafter Meldung wird doppeltes Startgeld erhoben! 
Einzel-/Direktmeldungen der BVDG-Mitgliedsvereine an den Ausrichter werden nicht berücksichtigt! 
 
Meldeschluss: 
Montag, den 29.10.2007 (Poststempel/Faxdatum) 
 
Nachmeldungen: 
Nachmeldungen (nur über die Landesverbände) werden unter Berechnung des doppelten Startgeldes akzeptiert, 
wenn sie bis spätestens 05.11.2007 bei den unter "Meldungen" genannten Personen schriftlich eingehen. Spätere 
Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt! Auch bei Nachmeldungen muss die Norm für IDJM im Zeitraum 
01.01.2007 bis 28.10.2007 erbracht worden sein!  
 
Vorläufiger Zeitplan:  
Freitag, 16. November  2007 
14.30 Uhr Technische Besprechung (Kampfrichter und Betreuer) 
15.00 Uhr – 16.00 Uhr Abwiegen weibliche Jugend 1991/92  
16.30 Uhr – 17.30 Uhr Abwiegen weibliche Jugend 1989/90 
16.45 Uhr Eröffnung 
17.00 Uhr Wettkampfbeginn weibliche Jugend 1991/92 
18.30 Uhr Wettkampfbeginn weibliche Jugend 1989/90 
ca. 20.30 Uhr Siegerehrung weiblich  
Die Leistungen im Reißen und Stoßen der Sportler/innen, die am Länderkampf teilnehmen, werden für die 
Internationale Deutsche Jugend-Meisterschaften berücksichtigt.  
Samstag, 17. November  2007 
08.00 Uhr – 09.00 Uhr Abwiegen Gruppe 1  A/B-Jugend männlich Klassen -45 kg, -50 kg, -56 kg 
10.00Uhr Wettkampfbeginn Gruppe 1 
09.30Uhr – 10.30 Uhr Abwiegen Gruppe 2  A/B-Jugend männlich Klassen -62 kg 
11.30 Uhr – 12.30 Uhr Abwiegen Gruppe 3 A/B-Jugend männlich Klassen -69 kg 
13.30 Uhr – 14.30 Uhr Abwiegen Gruppe 4 A/B-Jugend männlich Klassen -77 kg 
15.30 Uhr – 16.30 Uhr Abwiegen Gruppe 5 A/B-Jugend männlich Klassen -85 kg, +85 kg, -94 kg, +94 kg 
 Der Zeitplan kann sich je nach der Teilnehmerzahl ändern. Der endgültige 
 Zeitplan wird nach Eingang der Meldungen veröffentlicht. 
 Die Wettkämpfe werden an 2 Heberbohlen durchgeführt.  
 
Siegerehrung: 
Die Siegerehrung für die Einzelwertung IDJM erfolgt jeweils nach der nächsten Veranstaltungsgruppe in der 
Wettkampfstätte. Die Siegerehrung zur DJMM findet im Anschluss an die Veranstaltung statt. Die Siegerehrung ist 
Bestandteil des sportlichen Wettkampfs und es ist dabei Sportkleidung zu tragen. 
 
Auszeichnungen: 
IDJM: Alle Teilnehmer/innen erhalten eine Urkunde. Die ersten drei jeder Gewichtsklasse erhalten Medaillen. 
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DJMM: Alle Mannschaften erhalten eine Urkunde. Zumindest die 6 erstplazierten Mannschaften erhalten Pokale. 
Der Deutsche Jugend-Mannschaftsmeister erhält den Wanderpokal der DGJ. 
 
Die ausrichtende Verein ist um weitere Ehrenpreise bemüht! 
 
 
Ergebnislisten: 
Jeder Landesverband erhält am Samstag nach Abschluss aller Wettkämpfe einen kompletten Satz Ergebnislisten. 
Soweit nach Ende der Veranstaltung vorhanden, können auch die Vereine Ergebnislisten erhalten. Presse und 
Offizielle werden nach vorheriger Absprache und gegen Nachweis vorrangig versorgt.  
 
Anreise: 
Anreise aus Richtung Berlin kommend über die A 12 bis Abfahrt Frankfurt (Oder) – Süd / letzte Ausfahrt vor der 
Bundesgrenze. Weiter Richtung Frankfurt (Oder) immer auf der Hauptmagistrale gerade aus bis Frankfurt (Oder)-
Nord / Sportzentrum/links ! 
  

 
 
 
Quartiere: 
über 
Hotels in Frankfurt an der Oder – www.booking.com/frankfurt-an-der-oder; 
www.frankfurt-oder-tourist.de 
 
Wir wünschen allen Sportler/innen, Betreuern und Mitreisenden eine gute Anreise, einen schönen Aufenthalt und 
den erhofften Erfolg.  
 
Claus Umbach, BVDG Präsident 
Thomas Faselt, BVDG Bundesjugendleiter 
René Bast, Präsident Brandenburgischer Gewichtheberverband 
Ines Taubert, TSV Blau-Weiß 65 Schwedt 
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